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 Veröffentlicht am 14.12.2017

Norm

KSchG §28

Rom I-VO Art6

Rom II-VO Art6 Abs1

Rechtssatz

Auf den Unterlassungsanspruch nach § 28 KSchG ist nach Art 6 Abs 1 Rom II-VO grundsätzlich das Recht jenes Staates

anzuwenden, in dem sich die Verwendung der beanstandeten Klauseln auswirkt. Das auf die Zulässigkeit der Klauseln

selbst anwendbare Recht ist allerdings auch im Verbandsprozess nach der Rom I-VO zu ermitteln. Dies führt im

Regelfall zur Anwendung von Art 6 Rom I-VO.

Entscheidungstexte

2 Ob 155/16g

Entscheidungstext OGH 14.12.2017 2 Ob 155/16g

Veröff: SZ 2017/143

European Case Law Identifier (ECLI)

ECLI:AT:OGH0002:2017:RS0131886

Im RIS seit

12.03.2018

Zuletzt aktualisiert am

26.07.2021

Quelle: Oberster Gerichtshof (und OLG, LG, BG) OGH, http://www.ogh.gv.at

 2026 JUSLINE

JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at

file:///
https://www.jusline.at/gesetz/kschg/paragraf/28
file:///Dokument.wxe?Abfrage=Justiz&Dokumentnummer=JJT_20171214_OGH0002_0020OB00155_16G0000_000
https://www.jusline.at/entscheidung/547362
https://www.jusline.at/entscheidung/547362
https://www.jusline.at/entscheidung/552505
http://www.ogh.gv.at
file:///

	RS OGH 2017/12/14 2Ob155/16g
	JUSLINE Entscheidung


